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Beschlussvorschlag:  
 
Einleitend zur Beratung des Finanzberichts teilt der Oberbürgermeister mit, dass aufgrund einer 
Nachzahlung das Gewerbesteueraufkommen gestiegen ist und dass damit der 
Haushaltshaltsausgleich in 2022 dargestellt werden kann. Vorbehaltlich der aufsichtsbehörlichen 
Bewertung der Haushaltssituation im Finanzplanungszeitraum und ggf. der Verabschiedung eines 
Haushaltssicherungsprogramms, könnte damit die Beschlussfassung des Haushalts 2022 in der 
Novembersitzung erfolgen. Vor diesem Hintergrund schlägt der Oberbürgermeister vor, die nächste 
Sitzung der AG Haushalt am 28.09.2022 zu verschieben. Unter den Mitglieder des Haupt- und 
Finanzaus-schusses besteht allerdings Einvernehmen darüber, diese Sitzung doch wie terminiert 
stattfinden zu lassen. 
 
Der Finanzbericht zum 1. Halbjahr 2022 wird im Übrigen beraten und die Fragen der 
Ausschussmitglieder werden beantwortet. Erläuterungsbedarf besteht noch zu den folgenden 
Punkten: 
 
Der Stadtverordnete Karakaya fragt nach einer Liste der Stellen, bei denen durch 
Magistratsbeschluss die prinzipielle Stellenbesetzungssperre aufgehoben wurde. Der 
Oberbürgermeister sagt eine diesbezügliche Aufstellung zu. 
 
Der Vorsitzende fragt nach Berechnungen zu den Auswirkungen der aktuellen Zinsentwicklung. 
Entsprechende Informationen sollen zur Verfügung gestellt werden. 
 
Der Finanzbericht wird wie folgt zur Kenntnis genommen: 
 
Kenntnisnahme 

 
1. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt dem Finanzbericht zum 1. Halbjahr 2022 zur Kenntnis. 
 
2. Die Stadtverordnetenversammlung nimmt weiterhin zur Kenntnis, dass 
 

nach derzeitigem Erkenntnisstand der Entwurf des Ergebnishaushaltes mit einem ordentlichen Defizit in 
Höhe von 11,8 Mio. € abschließen wird, 

 
3. gegenüber dem Entwurf incl. 1. Fortschreibung mit einem Plandefizit von 14,6 Mio. € Verbesserungen in 

Höhe von 2,8 Mio. € erreicht werden können 
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4. eine Genehmigungsfähigkeit des Haushaltsentwurfes durch die Aufsichtsbehörde nicht gegeben ist.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Zur Kenntnis genommen 
 
 
 
Rüsselsheim am Main, den 27.09.2022 




